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Arbeitsschutzmanagement 
 
Die geänderten wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und die vom Gesetzgeber gewollte Stärkung der Eigen-
verantwortung der Unternehmen führten in den vergangenen Jahren zu Veränderungen des Umfeldes kleiner 
und mittelständischer Unternehmen, die eine immer schnellere Anpassung der Betriebsstruktur und 
Betriebsorganisation forderten. Um die Gewährleistung der Sicherheit und Gesundheit der Beschäftigten insbe-
sondere auch vor diesem Hintergrund zu meistern, bedarf es moderner und praxisorientierter Ansätze. Die 
Lösung ist ein System für eine flexible betriebliche Organisation des Arbeitsschutzes – ein Arbeitsschutzmana-
gementsystem (AMS). Das von uns hierzu entwickelte AMS-Handbuch auf Basis nationaler und internationaler 
Leitfäden ist das Ergebnis unserer langjährigen Erfahrungen im betrieblichen Arbeitsschutz und unserer Kom-
petenz bei der Erstellung der notwendigen Arbeitshilfen. Verknüpft damit ist die Begleitung bei der Einführung, 
Umsetzung und Auditierung des Systems durch unsere qualifizierten Mitarbeiter. 
 
 

 

AMS-Handbuch 
• Erstellung eines unternehmensbezogenen Hand-

buches unter Einbeziehung des vorhandenen 
Pools von Branchenlösungen 

• Übersichtliche, verständliche Struktur 
• Erprobte methodische Hilfen, Verfahrensanwei-

sungen und Vorlagen für erforderliche Dokumen-
te (Gefährdungsbeurteilungen, Nachweise u.a.) 

• Regelmäßige Aktualisierung und Anpassung an 
rechtliche Vorgaben 

• Unterstützung bei der Dokumentation für  
Handbücher anderer Managementsysteme  
(SCC, OHSAS) 

 
 
AMS-Beratung 
• Erstberatung und Kurzanalyse vor Ort 
• Auftaktveranstaltung zur AMS-Einführung 
• Beratung der Fach- und Führungskräfte 
• Unterstützung bei der Einführung des AMS und 

bei dessen Dokumentation 
• Beratung bei der Einführung und Umsetzung 

anderer Managementsysteme (SCC, OHSAS) 
 
 
AMS-Schulung 
• Internetbasierte Schulungen der Arbeitsschutz-

akademie 
• Schulungsmodule für Führungskräfte und für 

Beauftragte; Unterweisungsmodule für  
Beschäftigte 

• Kurse zum Erwerb von AMS-Systemwissen  
 
 
Arbeitshilfen / Medien 
• CD-ROM „AMS-Handbuch“ 
• Online-Angebote unter www.AMS-Handbuch.de 

Ihre Vorteile 
• Rechtssicherheit durch Vorgaben zur Erfüllung 

der Unternehmerpflichten im Arbeitsschutz 
• Wirtschaftlichkeit u.a. durch Senkung von Fehlzei-

ten am Arbeitsplatz, Leistungssteigerung 
• Erleichterte Auftragsbeschaffung durch Nachweis 

des AMS gegenüber dem Auftraggeber 
• Verbesserte Qualität der Betriebsorganisation  

u.a. durch zentrale und strukturierte Ablage der 
Arbeitsschutzdokumente (Protokolle, Nachweise) 

• Imagegewinn durch offenes Bekenntnis zum AMS 
(Zertifikat) 

• Effektivere Beratung durch Fachkräfte für Arbeits-
sicherheit und Betriebsärzte 

• Vorteile bei Überprüfungen durch Arbeitsschutz-
behörden - Systemprüfung mit einhergehender 
reduzierter Kontrolldichte 

 
 
 
 
 
 
 
 
Referenzen (Auswahl) 
• AAR - Anlagen-, Apparate- und  

Rohrleitungsmontagen GmbH 
• Dr. Oetker Tiefkühlprodukte GmbH Wittenburg  
• DRK Deutsches Rotes Kreuz Schönebeck GmbH 
• FVK - Faserverstärkte Kunststoffe GmbH Dessau 
• Gemeinde Barleben 
• Hafen Magdeburg GmbH 
• oddesse Pumpen- und Motorenfabrik GmbH 
• SIBAU Genthin GmbH & Co. KG 
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Arbeitsschutzfachliche Beratung  
 
In unserer immer schnelleren und anspruchsvolleren Arbeitswelt ist es von elementarer Bedeutung, die Sicher-
heit und Gesundheit der Beschäftigten durch einen effizient und systematisch wahrgenommnen Arbeitsschutz 
zu erhalten, zu verbessern und zu fördern. Durch die Reduzierung von Arbeitsunfällen und arbeitsbedingten 
Erkrankungen sollen unsere Kunden von Kosten entlastet werden. Daher verstehen wir den Arbeitsschutz nicht 
als eine reine Erfüllung von gesetzlichen Vorgaben, sondern als einen ganzheitlichen Ansatz zur Prävention, 
der Innovationen fördern und nicht hemmen soll. Es gilt die oft allgemein oder abstrakt gehaltenen Grundregeln 
mit Leben zu erfüllen. Hierzu haben wir in den vielen Jahren unserer kontinuierlichen Beratungstätigkeit unser 
Wissen und unsere Kompetenz ständig erweitert, um für unsere Kunden qualifizierte und nachhaltig wirkende 
Lösungen zu entwickeln. Dabei geht es uns immer um einen Arbeitsschutz, den jeder versteht. 
 
 

 

Betreuung nach Arbeitssicherheitsgesetz 
• Leistungen im Rahmen des Betreuungsvertrages 
• Begehung ausgewählter Bereiche / Betrachtung 

der Risikoschwerpunkte  
• Teilnahme an den regelmäßigen Sitzungen  

des Arbeitsschutzausschusses 
• Kenntnis und Mitwirkung bei der Aktualisierung 

der Gefährdungsbeurteilung 
• Erarbeitung eines Konzeptes und Planung  

der notwendigen Prüfungen  
• Erarbeitung eines Konzeptes und Planung  

der notwendigen Schulungen 
• Auswertung branchentypischer Unfälle  

und Berufskrankheiten 
• Koordination und Beratung mit dem Betriebsarzt 
• Beratung des Geschäftsführers und der  

arbeitsschutzverantworlichen Führungskräfte 
 
 
Weitere Leistungen 
• Erarbeitung der Gefährdungsbeurteilungen für 

Tätigkeiten, Arbeitsstätten, Arbeitsmittel,  
Gefahrstoffe und biologische Arbeitsstoffe 

• Durchführung orientierender Messungen 
(z.B. Lärm, Beleuchtung) 

• Erstellung von Explosionsschutzdokumenten 
• Schulungen und Unterweisungen 
• Prüfung von Arbeitsmitteln 
• CE-Konformitätsbewertung für Maschinen 
• Erarbeitung brandschutzrelevanter Dokumente 

(Flucht- und Rettungsplan, Feuerwehrplan) 
 
 
Arbeitshilfen / Medien 
• CD-ROM Gefährdungsbeurteilungen 
• Schulungsunterlagen für Ausbilder 
• Unterweisungsmaterial für Führungskräfte 

Ihre Vorteile 
• Erhöhung der Wirtschaftlichkeit u.a. durch Redu-

zierung von Arbeitsunfällen u. Betriebsstörungen 
• Rechtssicherheit durch die Kenntnisse zur ver-

antwortlichen Erfüllung der gesetzl. Schutzziele  
• Zentraler Ansprechpartner für die Belange des 

Arbeitsschutzes z.B. nach Behördenkontakt 
• Risikosenkung durch wirksame Schutz-

maßnahmen 
• Höhere Motivation und Zufriedenheit der Beschäf-

tigten, verbesserte Kommunikation 
 

 
 
Referenzen (Auswahl) 
• Ambulanz Mobile GmbH & Co. KG 
• Bombardier Transportation (Signal) GmbH 
• Dr. Oetker Tiefkühlprodukte GmbH 
• GETEC AG 
• Fachhochschule Harz 
• HMW Möbel GmbH 
• ITB – Ingenieur- und Tiefbau GmbH Schönebeck 
• Kebotherm Fenster und Türen GmbH & Co. KG 
• Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
• Magdeburger Verlags- und Druckhaus GmbH 
• Malibu GmbH & Co. KG (Solarglas) 
• Ministerien des Landes Sachsen-Anhalt 
• odesse Pumpen- und Motorenfabrik GmbH 
• Prämab GmbH & Co. KG 
• Radio SAW 
• Sennheiser Vertrieb und Service GmbH & Co. KG  
• Süd-Chemie Zeolites GmbH  
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Arbeitsmedizinische Betreuung  
 
Arbeitsmedizinische Prävention stellt ein zentrales Element des Gesundheitsschutzes in unserer modernen 
Leistungsgesellschaft dar. Sie umfasst die Beurteilung der betrieblichen Wechselwirkungen von Arbeit und 
Gesundheit, die individuelle arbeitsmedizinische Aufklärung und Beratung der Beschäftigten, arbeitsmedizini-
sche Vorsorgeuntersuchungen sowie die Nutzung von Erkenntnissen aus diesen Untersuchungen für die Ge-
fährdungsbeurteilung und für sonstige Maßnahmen des Arbeitsschutzes. Unser Team aus Arbeitsmediziner 
und Gesundheitswirten verfolgt diesen ganzheitlichen Ansatz in der täglichen Praxis, um damit zugleich einen 
Beitrag zum Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit und zur Fortentwicklung des betrieblichen Gesundheitsschutzes 
zu leisten. Einen wichtigen Baustein bilden dabei die Vorsorgeuntersuchungen, die der Früherkennung arbeits-
bedingter Gesundheitsstörungen sowie der Feststellung erhöhter gesundheitlicher Gefährdungen dienen. Un-
ser Ziel ist es u.a., betriebliche Verluste durch die Reduzierung arbeitsbedingter Erkrankungen zu vermeiden. 
 
 

 

Betreuung nach Arbeitssicherheitsgesetz 
• Beratung im Rahmen des Betreuungsvertrages 
• Begehung ausgewählter Bereiche / Betrachtung 

der Risikoschwerpunkte  
• Teilnahme an den regelmäßigen Sitzungen des 

Arbeitsschutzausschusses  
• Kenntnis und Mitwirkung bei der Aktualisierung 

der Gefährdungsbeurteilung  
• Erarbeitung eines Konzeptes zur Organisation 

der Vorsorgeuntersuchungen 
• Planung der Vorsorgeuntersuchungen  
• Auswertung branchentypischer Unfälle und  

Berufskrankheiten 
• Koordination und Beratung mit der Fachkraft für 

Arbeitssicherheit 
• Beratung des Geschäftsführers 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Referenzen (Auswahl) 
• Bombardier Transportation (Signal) GmbH 
• Carcoustics Haldensleben GmbH 
• Hochschule Harz (FH) 
• GRAUTHOFF Türengruppe GmbH (Güsten) 
• Ministerien des Landes Sachsen-Anhalts 
• Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
• Magdeburger Verlags- und Druckhaus GmbH 

(Volksstimme, General-Anzeiger) 
• Radio SAW 
• Varioboard GmbH Magdeburg 

Ihre Vorteile 
• Vermeidung bzw. Verringerung arbeitsbedingter 

Unfälle und Erkrankungen 
• Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit der Mitarbeiter 
• Nachweis der körperlichen Eignung  
 
 
Arbeitsmedizinische  
Vorsorgeuntersuchungen 
• Untersuchungen auf Basis einer Beauftragung 
• Nach Vereinbarung beim Kunden vor Ort bzw. 

in unserem arbeitsmedizinischen Zentrum 
• Untersuchungen nach folgenden arbeitsmedi-

zinischen Grundsätzen: 
• G 2:  Blei 
• G 7:  Kohlenmonoxid 
• G 8:  Benzol 
• G 15:  Chrom 
• G 20:  Lärm 
• G 21:  Kältearbeiten 
• G 23:  Obstruktive Atemwegserkrankungen 
• G 24:  Haut 
• G 25:  Fahr-, Steuer- und  

Überwachungstätigkeiten 
• G 26:  Atemschutzträger 
• G 29:  Benzolhomologe (Toluol, Xylole) 
• G 30:  Hitzearbeiten 
• G 31:  Überdruck 
• G 37:  Bildschirmarbeitsplätze 
• G 39:  Schweißrauche 
• G 40:  Krebserzeugende Gefahrstoffe 
• G 41:  Absturzgefahr 
• G 42:  Infektionsgefährdung 
• G 44:  Buchen- und Eichenholzstaub 
• G 45:  Styrol 
• H 9:      Forstarbeiten 
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Sicherheits- und  
Gesundheitsschutzkoordination  

 
Bauen ist ein komplexes System von einzelnen Vorgängen, das in unserer heutigen modernen Gesellschaft 
durch das Zusammenwirken von verschiedenen Firmen mit unterschiedlichen Aufträgen geprägt ist. Diese 
räumliche und zeitliche Nähe führt zu gegenseitigen Gefährdungen, die viel zu oft noch mit schweren oder 
sogar tödlichen Unfällen enden. Um dies zu verhindern, ist der Bauherr gefordert, für eine geeignete Koordina-
tion zu sorgen. Hierfür stehen ihm unsere qualifizierten und erfahrenen Sicherheitsingenieure zur Seite. Mit der 
rechtzeitigen Beauftragung unserer Leistungen wird der Bauherr gleichzeitig seiner Auswahlverantwortung 
nach der Baustellenverordnung gerecht. Die systematische Koordination nach einheitlicher Methodik bietet die 
Gewähr dafür, mögliche Gefährdungen frühzeitig zu erkennen und den Verantwortlichen geeignete Maßnah-
men zum Schutz der Beschäftigten vorzuschlagen. Das verschafft ihnen und uns Rechtsicherheit. 
 
 

 

SiGe-Planung 
• Beratung und Mitwirkung in allen Planungspha-

sen unter Berücksichtigung der Arbeitsschutz-
grundsätze (§4 ArbSchG) 

• Erstellung des Sicherheits- und Gesundheits-
schutzplans 

• Zusammenstellung der Unterlage für spätere 
Arbeiten 

 
 
Koordination während der Ausführung 
• Koordinierung der Anwendung der Arbeits-

schutzgrundsätze und der Überwachung  
des Arbeitsschutzes 

• Beratung des Bauherrn und der am Baubetei-
ligten zu koordinationsrelevanten Aspekten 

• Kontrolle der Einhaltung der  
Arbeitgeberverpflichtungen 

• Aktualisierung des SiGe-Plans und der  
Unterlage für spätere Arbeiten 

• Organisation der Zusammenarbeit der  
Arbeitgeber und Selbstständigen 

 
 

 
 
 

Arbeitshilfen / Medien 
• SiGeROM 6 – Software für die Koordination mit 

System 
• Baustellenaushang / Bauherrenerklärung 

Referenzen (Auswahl) 
Hochbau: 
• Fraunhofer Institute (WKI, IST) Braunschweig 
• Neubau Feuerwache Nord Magdeburg  
• Krankenhausbau: Uniklinikum Magdeburg,  

Kliniken in Haldensleben, Merseburg, Querfurt 
 
Industriebau: 
• Erweiterung von Werkshallen der Volkswagen AG 
• Neubau Bio-Ölwerk Magdeburg 
• Linde Gasfarm Osterweddingen  
• Reformeranlage Solvay Bernburg 
 

Sanierung: 
• Umbau Kulturhistorisches Museum Magdeburg 
• Sanierung von Grundschulen in Magdeburg 
• Dachnotentwässerung Otto Versand HDL 
 
Straßen-, Tief- und Gleisbau: 
• Neubau Straßenbahntrasse Listemannstraße MD 
• Umgestaltung des Universitätsplatzes MD  

(Tunnel) 
• Neubau B 6n (BA 8, 13.3 und 14) 
 
Brückenbau: 
• Umbau Autobahndreieck Braunschweig-Südwest 
• Neubau Wehrstedter Brücke Halberstadt 
• Sternbrücke Magdeburg (Elbebrücke) 
 
Wasserbau: 
• Neubau Hansehafen Magdeburg 
• Sanierung Hafenschleuse Hannover-Linden 
• Sanierung Talsperre Königshütte 
 
Pipelinebau: 
• Leitungsumverlegung B6n BA 14 Bernburg 
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Brandschutz 
 
Durch die zunehmenden Wertkonzentrationen in den Unternehmen verbunden mit hohen Arbeitsauslastungen 
ist das Schadensniveau durch Brände in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen. Dabei handelt es sich 
sowohl um Personenschäden, als auch um Sachschäden, die nach Angaben der Versicherungswirtschaft bei 
jedem fünften Brand mehr als eine habe Million Euro betragen. Die Brandursachen sind dabei vielfältig und 
reichen von technischen Defekten über unsachgemäße feuergefährliche Arbeiten, Nachlässigkeiten im 
menschlichen Verhalten bis hin zur Brandstiftung. Umso wichtiger ist es für jedes Unternehmen, ein Brand-
schutzkonzept zu erarbeiten, das sich an den spezifischen Gefahren eines Betriebes orientiert. Hierfür stehen 
unseren Kunden die erfahrenen Sicherheitsingenieure mit ihrer langjährigen Beratungskompetenz zur Seite. 
Ziel unserer Bemühungen ist es, durch zweckmäßige Maßnahmen mögliche Brände zu verhindern bzw. eine 
effektive Personenrettung und Brandbekämpfung zu ermöglichen. 
 
 

 

Beratung 
• Beratung der Planung, Beschaffung, Unterhaltung 

und Änderungen von baulichen Anlagen, Verfah-
rensprozessen sowie Einsatz von Arbeitsstoffen 

• Begehung ausgewählter Bereiche 
• Erstellung von Brandrisikoanalysen 
• Erarbeitung betrieblicher Brandschutzkonzepte 
• Kenntnis und Aktualisierung der betrieblichen 

Gefährdungsbeurteilung 
• Teilnahme an Brandsicherheitsschauen 
• Mitwirkung bei der Mängel- und Schadenserfas-

sung sowie deren Auswertung 
• Koordination und Beratung der brandschutzver-

antwortlichen Führungs- und Fachkräfte. 
 
 
Dokumentation 
• Erstellung der betrieblichen Brandschutzord-

nung einschließlich Alarmplan 
• Erstellung von Flucht- und Rettungsplänen, 

wahlweise mit Anbringung vor Ort 
• Erstellung von Feuerwehrplänen nach DIN 

14095 einschließlich der Abstimmung  
mit den zuständigen Behörden 

• Erstellung von Feuerwehrlaufkarten  
nach DIN 14675 

 
 
Prüfung 
• Prüfen der Funktionsfähigkeit von Feuerlöschern  
• Prüfung brandschutztechnischer Einrichtungen 
 
 
Arbeitshilfen / Medien 
• CD-ROM Brandschutzordnung 
• Internetbasierte Lernangebote 

Schulung 
• Ausbildung zum Brandschutzbeauftragten 
• Qualifizierung zum Brandschutzhelfer  
• Umgang mit Feuerlöschern – Löschübung 
• Flucht- und Rettungsübungen ggf. in Zusammen-

arbeit mit der örtlichen Feuerwehr 
 
 

 
 
 

Ihre Vorteile 
• Senkung des Brandrisikos 
• Vermeidung Personen- und Sachschäden 
• Senkung von Versicherungsprämien 
• Vermeidung finanzieller Verluste durch Folgeko-

sten (Brandschadensanierung, Betriebsausfall)  
 
 
Referenzen (Auswahl) 
• AOK Sachsen-Anhalt 
• Bauhaus Dessau  
• Balfour Beatty Rail Signal Staßfurt 
• Carcoustics Haldensleben GmbH 
• Enercon GmbH Magdeburg  
• Klinik St. Marienstift Magdeburg 
• Magdeburger Hafen GmbH 
• Maritim Hotel Magdeburg 
• Ministerien des Landes Sachsen-Anhalt 
• Stiftung Moritzburg Halle 
• Wasserstraßen-Neubauamt Magdeburg 
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Prüfwesen 
 
Für den sicheren Betrieb eines Arbeitsmittels ist die regelmäßige Prüfung des ordnungsgemäßen Zustandes 
von wesentlicher Bedeutung. Rechtliche Grundlage hierfür bildet die Betriebssicherheitsverordnung, welche die 
Anforderungen an die Durchführung der Prüfungen flexibilisiert und gleichzeitig die Eigenverantwortung des 
Unternehmers gestärkt hat. Betreiber, die ihre elektrischen Anlagen unter den Schutz eines Sachversicherers 
gestellt haben, müssen darüber hinaus durch die sogenannte Feuerklausel (Klausel SK 3602) eine wiederkeh-
rende Prüfung durch VdS-anerkannte Sachverständige nachweisen können. Auch für die Gewährleistung si-
cherer Kinderspielplätze muss der Betreiber regelmäßige Prüfungen veranlassen, um seiner Verkehrssiche-
rungspflicht nachzukommen. In allen Fällen ist durch unser Qualitätsmanagement gesichert, dass die jeweiligen 
Prüfungen von Mitarbeitern durchgeführt werden, welche die hierzu erforderliche Befähigung erworben und ihre 
Eignung nachgewiesen haben. 
 
 

 

Elektrische Betriebsmittel 
• Sicht- und Funktionsprüfungen, Messungen 
• Dokumentation der Ergebnisse 
• Kennzeichnung erfolgreich bestandener  

Prüfungen durch Prüfmarke am Betriebsmittel 
• Unterstützung bei der Ermittlung von Art,  

Umfang und Fristen für die Prüfung  
• Erstellung von Mängelstatistiken 
 
 

 

Elektrische Anlagen (VdS-Klausel 3602) 
• Besichtigung, Funktionsprüfung und  

Messen der elektrischen Anlage 
• Dokumentation der Prüfergebnisse  

(Befundschein VdS 2229) 
 

 
 

Arbeitsmittel 
• Ordnungsprüfungen  
• Technische Prüfungen (äußere oder innere Sicht-

prüfung, Funktions- und Wirksamkeitsprüfung, 
Prüfung mit Mess- und Prüfmitteln) 

• Auswahl von uns geprüfter Arbeitsmittel: 
• Bauaufzüge 
• Hebebühnen 
• Hubarbeitsbühnen 
• Gabelhubwagen 
• Kraftbetätigte Tore / Türen 
• Krane 
• Laboreinrichtungen (z.B. Abzüge) 
• Ladebrücken und fahrbare Rampen 
• Leitern und Tritte 
• Pressen 
• Zentrifugen 

Kinderspielplätze 
• Durchführung der jährlichen Hauptprüfungen 
• Abnahmeprüfungen 
• Unterstützung beim Aufbau eines Sicherheitsma-

nagements für Spielplätze nach DIN EN 1176 T.7 
 
 

Lärm 
• Orientierende Lärmmessungen, angepasst  

an die vorhandenen Arbeitsplatz- und  
Expositionsbedingungen  

• Dokumentation der Ergebnisse (Lärmkataster) 
• Beratung über Maßnahmen zur Vermeidung und 

Verringerung der Lärmexposition 
 
 

 
 
 

Beleuchtung 
• Messungen des Beleuchtungsniveaus 
• Auswertung der Messergebnisse und Beratung 

zur geeigneten Beleuchtung der Arbeitsstätten 
 

Ihre Vorteile 
• Rechtssicherheit durch Erfüllung  

der Prüfverpflichtungen 
• Risikosenkung durch rechtzeitiges Erkennen 

mangelhafter Anlagen, Geräte bzw. Arbeitsmittel 
• Erhalt des Versicherungsschutzes 
• Vermeidung von Kosten durch Betriebsausfall, 

Arbeitsmittelersatz 
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Aus- und Weiterbildung 
in der Arbeitsschutzakademie  

 
Lernen gehört zum täglichen Leben und Arbeiten – und auch sicherheitsgerechtes und gesundheitsbezogenes 
Handeln will gelernt sein. Wir sind davon überzeugt, dass durch die Wahrnehmung geeigneter Qualifikations-
angebote Kompetenzen entwickelt werden, die sowohl dem Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit als auch den 
Unternehmenszielen wie Innovationskraft, Personal- und Organisationsentwicklung dienen. Vor diesem Hinter-
grund bildet unsere Arbeitsschutzakademie seit Jahren eine Plattform für die internetbasierte Wissensvermitt-
lung im Arbeitsschutz (www.Arbeitsschutzakademie.de). Hier findet der Anwender ein breitgefächertes Angebot 
an Themen zur Aus- und Weiterbildung. Der Wissenserwerb im Selbststudium wird durch Lernerfolgskontrollen 
sicher gestellt. Durch die bundesweit verteilten Kompetenz-Center können auch für Präsenzphasen kurze 
Wege gewährleistet werden. Darüber hinaus geben unsere Mitarbeiter ihr Wissen und ihre Erfahrungen im 
Rahmen von Inhouse-Schulungen, Fachvorträgen und -präsentationen weiter. 
 
 

 

Für Führungskräfte 
• Arbeitsschutz für Führungskräfte 
• Unterweisungskompetenz für Führungskräfte 
• Unternehmermodell - Schulung für die alternative, 

bedarfsorientierte Betreuung 
 
 
Für Experten 
• Basisausbildung zur Fachkraft für  

Arbeitssicherheit  
(anerkannte und zertifizierte Ausbildungsstätte) 

• FASI-Fortbildung – Ausbildungsstufe III (Büro und 
Verwaltung, Wohlfahrtspflege, Bau, Metall) 

• Arbeitsschutzmanagementsysteme 
• Gefährdungsbeurteilung 
• Befähigung für die Messung und Beurteilung 

von Lärm 
• Planungsbefähigung für Flucht- und  

Rettungspläne 
 

 
 
Für Ausbilder 
• Befähigung als Ausbilder für Flurförderzeugfahrer 
• Befähigung als Ausbilder für Kranfahrer 
 
 
Für Koordinatoren: 
• Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator 

(Fort- und Weiterbildungsträger gemäß RAB 30) 
• Anwendertag SiGeROM 
• SiGeKo Erfahrungsaustausch 

Für Prüfer: 
Befähigung für die Prüfung von 
• elektrischen Betriebsmitteln 
• explosionsgefährdeten Bereichen 
• Bauaufzügen  
• Lager- und Regalsystemen 
• Leitern und Tritten  
• Spielgeräten und -plätzen 
• Systemen, Anschlageinrichtungen und  

Persönlicher Schutzausrüstung gegen Absturz  
 
 
Für Beauftragte: 
• Brandschutzbeauftragte 
• Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten 
• Gefahrstoffbeauftragte 
• Sicherheitsbeauftragte 
• Verantwortlicher für die Sicherung von  

Arbeitsstellen an Straßen 
 
 
Für Beschäftigte: 
• Erdbaumaschinenführer 
• Gabelstaplerfahrer 
• Kranfahrer  
• Brandschutzhelfer, Räumungshelfer 
• Basiswissen für Auszubildende 
• Erstunterweisung 
• Jahresunterweisungen für Tätigkeiten 
• Kurzunterweisungen für Risikoschwerpunkte 
• Für Überwacher / Koordinatoren: 
 
 
Sonstige Angebote: 
• SCC Schulungen 
• Workshop-Ergebnisse, Tagungsdokumentationen 
• Kundenschulungen (mit regelmäßigem  

Themenwechsel) 
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Motivation und Gesundheit fördern  BLUME 
 

 

  
 
 
 
 
 
 

 
 

Betriebliche Gesundheitsförderung 
 
Vor dem Hintergrund geänderter Anforderungsprofile der Arbeitswelt mit zunehmenden psychischen Belastun-
gen und aufgrund der veränderten Altersstruktur in den Betrieben, wird die betriebliche Gesundheitsförderung 
zunehmend eine unternehmerische Notwendigkeit. Hierfür gilt es, durch planvolles Vorgehen, Belastungen für 
die Beschäftigten zu verringern und die Ressource Mensch zu stärken. Wir sind überzeugt, dass leistungsfähi-
ge, motivierte und gesunde Mitarbeiter die Grundlage für die erfolgreiche Positionierung eines Unternehmens 
durch Qualität, Leistung und Innovationskraft im Wettbewerb sind. Daher ist es unser Anliegen, durch die 
Schaffung geeigneter Rahmenbedingungen sowie die Förderung der physischen und psychischen Gesundheit 
nachhaltige Erfolge bei unseren Kunden zu erzielen. Auf Basis eines an den Bedürfnissen und Zielen des 
Unternehmens ausgerichteten Gesamtkonzeptes initiieren und begleiten wir Maßnahmen der Gesundheitsför-
derung. Hierzu stehen unseren Kunden Gesundheitswirte und Arbeitsmediziner zur Verfügung. 
 
 

 

Leistungen 
• Unterstützung bei der Planung, Umsetzung und 

Evaluation unternehmensbezogener Konzepte 
• Projektberatung 
• Fachberatung zu aktuellen Themen 
• Moderation und Mediation 
• Analysen (z. B. Gefährdungs- und Belastungs-

analyse, Auswertung der Arbeitsunfähigkeits-
daten, Gesundheitsbericht) 

• Mitarbeiterbefragungen 
• Maßnahmenkoordination und -durchführung 
• Unterstützung bei der Erstellung von  

Betriebsvereinbarungen 
• Integration in das Qualitätsmanagement 
• Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit 
• Controlling und Evaluation 
• Schulungen, Kurse 
• Gesundheits- und Zufriedenheitszirkel 
• Gesundheitstage und -seminare  
• Präventionskampagnen zu ausgesuchten  

Gesundheitsthemen 
• Gesundheits-Check-Up 
 
Themen 
• Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
• Muskel-Skelett-Erkrankungen 
• Rückengesundheit / Ergonomie 
• Ernährung 
• Stress 
• Suchtprävention 
• Nichtrauchen 
• Demografie im Unternehmen 
• Wohlbefinden / Work-Life-Balance 

Ihre Vorteile 
• Stärkung der Gesundheit der Mitarbeiter und 

damit verbundener Rückgang von Fehlzeiten 
• Erhöhung der Leistungsfähigkeit,  

Belastbarkeit der Mitarbeiter 
• Steigerung von Engagement und Kreativität  
• Verbessertes Arbeitsklima 
• Erhöhung der Arbeitszufriedenheit 
• Steigerung der Arbeitgeberattraktivität (Image) 
• Größere Identifikation der Mitarbeiter mit dem 

Unternehmen, Rückgang von Fluktuation 
• Erhöhung der Qualität und Produktivität 
• Verbesserte Kommunikation 
• Reduktion von Versicherungsbeiträgen 
• Erfüllung rechtlicher Vorgaben, nach ArbSchG, 

§84 SGB IX, Arbeitsstättenverordnung 
 
 

 
 
 
Referenzen (Auswahl) 
• Gemeinde Barleben 
• VEM Motors 
 
 
Arbeitshilfen / Medien 
• Schulungsunterlagen  
• Internetbasierte Lernangebote 
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Arbeitshilfen entwickeln – Standards setzen  BLUME 
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Im Rahmen der Erfüllung von Aufträgen zur Beratung, Untersuchung oder Prüfung bestand für die Sicherheits-
ingenieure, Arbeitsmediziner und Gesundheitswirte der Fa. Blume seit jeher der Bedarf an einheitlichen, zwi-
schen den Mitarbeiten abgestimmten Standards. Hierbei spielte insbesondere auch die Notwendigkeit geeigne-
ter, praxistauglicher Arbeitshilfen eine große Rolle. Vor diesem Hintergrund entstanden in den letzten Jahren 
zahlreiche Arbeitshilfen in Form von Software, Broschüren oder Schulungsmaterialien, die über unseren Sifa-
Shop vertrieben werden. Unser Ziel ist es, den Anwendern quasi einen Assistenten zur Seite zu stellen, der sie 
bei der Erledigung der gestellten Arbeitsschutzaufgaben Schritt für Schritt mit geeigneten Praxiswerkzeugen 
begleitet. Darüber hinaus publizieren wir unsere Erkenntnisse regelmäßig in eigenständigen Fachveröffentli-
chungen und in Werken verschiedener Fachverlage. 
 
 

 

Arbeitshilfen zur Gefährdungsbeurteilung 
• Berufs-Datenblätter – Gefährdungsbeurteilung 4.0 
• Arbeitsmittel-Datenblätter (AMDBL)  
• Biostoff-Datenblätter (BioStoffDBL) 
• Gefahrstoff-Datenblätter (GefStoffDBL) 
 
 
Arbeitshilfen für die Sicherheits- und Ge-
sundheitsschutzkoordination 
• SiGeROM 6 – Koordination mit System 
• Überwachungsbericht (A4-Block mit  

20 Durchschreibsätzen) 
 
 

Software für den Explosionsschutz 
• ProtEX – Explosionsschutz mit System 
 
 
Schulungsunterlagen für Ausbilder 
• Erdbaumaschinen 
• Flurförderzeuge 
• Krane 
• Kinderspielplätze 
 
 

Unterweisungsmaterial (Präsentationen) 
• Erstunterweisung  
• Erste-Hilfe-Maßnahmen 
• Abbrucharbeiten 
• Bauarbeiten 
• Pflegedienste 
• Arbeitsmittel  
• Elektrische Anlagen und Betriebsmittel 
• Hubarbeitsbühnen 
• Leitern und Tritte 
• Hygiene in Küchen 
• Brandschutz 
• Lager- und Lagereinrichtungen 

Fachveröffentlichungen (Auswahl) 
• Ausbildungs- und Unterweisungsfolien für die 

Sicherheitsfachkraft 
• Symbole-Katalog Arbeitssicherheit, Gefahrgut, 

Umwelt und Qualität 
• Arbeitsschutzmanagement (Loseblattwerk) 
• Gefährdungsbeurteilungen (Loseblattwerk) 
• Unterweisungsfolien für die Elektrofachkraft 
• Normenfolien für die elektrotechnische  

Ausbildung. 
 
 

 
 
 
Produktkunden (Auswahl) 
• 3M Deutschland GmbH 
• Degussa AG 
• DET NORSKE VERITAS 
• Dussmann AG 
• E.ON IS GmbH 
• Flughafen Düsseldorf 
• Gelsenwasser AG 
• Helios Kliniken 
• HOCHTIEF Construction AG 
• K+S Kali GmbH 
• M.F. Wiebe GmbH 
• OBERMEYER Planen + Beraten GmbH 
• Schwenk Zementwerke AG 
• TÜV Akademie GmbH 
• Vattenfall Europe 
• Volkswagen AG 
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